
GLOSSAR
Arsenius war ein Einsiedler im 17. Jahrhundert.

Baron Adelstitel (wie Herzog, Graf oder König).

Derbe Blätter widerstandsfähige, festledrige Blätter.

Einsiedler (Eremit) Menschen, die zurückgezogen alleine  
leben und häufig mit wenig Geld auskommen. Oft sind sie sehr  
religiös und beten viel.

Fossilien Spuren und Überreste von Tieren und Pflanzen  
vergangener Erdzeitalter (z.T. versteinert).

Französische Revolution Entmachtung des Königs und Versuche  
die Demokratie einzuführen.

Geologe erforscht Gesteine und die Erdkruste.

Grotte Höhle.

Jerusalem Heilige Stadt für Juden, Christen und Muslime (in Israel).

Kalvarienberg Ein Hügel mit einer Figurengruppe,  
welche die Kreuzigung von Jesus und zwei Räubern zeigt.
 
Kulturlandschaft Eine von Menschen über lange Zeit geprägte 
Landschaft. 

Lebensraum Aufenthaltsbereich einer Tier- oder Pflanzenart  
mit spezifischen Umweltbedingungen wie beispielsweise felsigem 
Untergrund, hohen Niederschlägen oder lückiger Vegetationsdecke,  
wo diese Art in einem Stadium ihres Lebenszyklus lebt.

Leidensweg Der Weg, den Jesus bis zur Kreuzigung gehen musste.

Lokalpatriotisch Die eigene Heimat liebend.

Marmorist Berufsbezeichnung für vorwiegend maschinell Naturstein 
verarbeitende Person.

Meditieren still sein, in sich hineinhorchen, nachdenken.

Pavillon Häuschen.

Ranger Betreuer und Führer in einem Schutzgebiet / Park.

Sichtachse eine Strecke, die frei von Hindernissen einsehbar ist.

Sichel halbrundes Schneidemesser zur Getreideernte.

Toleranz Andersdenkende zu akzeptieren, wie sie sind.

Wallfahrer Menschen, die an einen für ihre Religion wichtigen  
Ort reisen.

Wassererosion Wegtransport von Erd- oder Steinmaterial durch  
strömendes Wasser.

RÖMISCHE UND 
ARABISCHE ZAHLEN
I 	 =	 1
II 	 = 	 2
III 	 = 	 3
IV 	 = 	 4
V 	 = 	 5
VI 	 = 	 6
VII	 = 	 7
VIII	 = 	 8
IX 	 = 	 9
X 	 = 	10
XI 	 = 	11
XII	 = 	12
XIII 	= 	13
XIV 	= 	14
usw.

Die einzelnen Zahlzeichen werden jeweils zusammengezählt, 
eine Null gibt es nicht (z.B. MMXXI = 2021).
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ZEITSTRAHL

110 000 – 10 000 Jahre 
Letzte Eiszeit. 
Gletscher transportieren 
Felsbrocken von den 
Alpen in die Gegend 
(Findlinge). 

10 – 2 Mio. Jahre 
Der Jura wird  
aufgefaltet. 
Die Landschaft 
bekommt ihr heutiges 
Gepräge.

1870
Höhepunkt des 
Solothurner 
Steinabbaus

1820
Beginn der 
Errichtung 
verschiedener 
Denkmäler

1813
Wengistein

1791
Sprengungen 
für den Weg 
durch die  
Verenschlucht

Ende 19. Jh.
Der Waldpark 
Wengistein 
entsteht

1940er Jahre
Einstellung des 
Steinabbaus  
im Gebiet der 
Verenaschlucht

1960er Jahre
Waldpark wird 
aufgegeben

1972
Verenaschlucht 
wird 
Naturreservat

Mitte 17. Jh.
Zahlreiche 
Steinbrüche

13. Jh.
Gründung 
der Einsiedelei 
mit der 
Martinskapelle

180 – 150 Mio. Jahre 
Das flache, tropische 
Jurameer bedeckt die 
Gegend der heutigen 
Verenaschlucht

2. Jh.
Römische  
Steinbrüche

1429
Verenakapelle

1613
Kreuzweg

1639	
Kreuzenkapelle

1650	
Weg zwischen 
«Kreuzen» 
und Einsiedelei

1660	
Arseniusgrotte

2020
Waldspielplatz
wird erneuert

1977
Erster 
Waldspielplatz
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RÜTTENEN

XX	 =	 20 
XL	 =	 40 
L	 = 	 50 
XC 	 = 	 90 
C 	 = 	 100
D 	 = 	 500
M 	 = 	1000

Natternkopf im Winter

Hirschzungenfarn

Natternkopf im Frühling

Ammonit

Seeigel Koralle

Turmförmige
Meeresschnecken
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WALLFAHRERIN
NATURFORSCHERIN
GEOLOGE
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